
 

 

 

Die Ausstellung der Künstlerin Irene Maria Ganser wurde in Podgorica eröffnet 

Malerische Mystik der Meeresszenerie 

PODGORICA - Die Ausstellung der österreichischen Künstlerin Irene Maria Ganser 
„Mystik der Schifffahrt am Mittelmeer“ wurde am Donnerstag Abend in der 
österreichischen Botschaft durch den österreichischen Botschafter Martin Pammer.  

- Die gemeinsame montenegrinisch-österreichische Geschichte spiegelt sich 
auch in der Nautik und Segeln bis zum heutigen Tag wieder. Der Künstlerin ist 
es gelungen, ihre Eindrücke von Reisen durch Montenegro und andere 
Länder am Mittelmeer mit ihrer Leidenschaft für Malen und Fotografieren zu 
verbinden. Wie sie selber sagt, innerhalb des Wasser-Mediums sind 
faszinierende Reflexionen, Strukturen und Tiefen versteckt. Die Werke der 
Künstlerin Ganser sind durch die unermessliche Größe der Wasserflächen, 
überwiegend Meer, inspiriert, sowie Wettbewerbsgeist der Wassersportarten. - 
so Botschafter Pammer.   

Authentischer Ausdruck 

Der ursprüngliche Kunstimpuls ist evaluiert. Das ermöglichte der Künstlerin, ihren 
expressiven Diapason mit neuen Techniken zu erweitern und einen 
authentischen künstlerischen Ausdruck zu entwickeln.    

- Der rote Faden ist aber auf jeden Fall die Darstellung von Regatten und 
Jachten, die sich in ihrer natürlichen Umgebung bewegen. - sagte Botschafter 
Pammer.   

Ungewöhnliche Technik 

Irene Maria Ganser, Künstlerin aus Oberösterreich, zählt heute zu den führenden 
europäischen Künstlern inspiriert von Nautik. Über die Technik der in Podgorica 
ausgestellten Werken sagte sie Folgendes: „Es handelt sich um eine Mischtechnik, 
die dem Publikum sehr interessant ist. Der Ausgangspunkt ist meine Fotografie, die 
dann auf Folie gedruckt wird. Ein so entstandener schwarz-weißer Siebdruck wird mit 
Farbe bemalt. Ich kann der Fotografie treu bleiben, aber ich kann sie auch 
vollkommen abstrahieren.“ - so Irene Maria Ganser.                             
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